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eee te und⸗ ſttage undd Use rden. — Die Coupons 
konten bei der gedachten Kontrolle Tetäft Sa rang jttelung der König, Re⸗ 8 999 
F ⸗Hauptkaſſen bezogen werden, Wer 75 Nau ie Talons wom 75. März 1802 mit. Me "ER, 
eineſn Verzeichniſſe, zu welchem , 5 a Au En. und in Hamburg bet dem Preuß. 1 
Ober⸗Poſt⸗Amte unentgeltlich 50 ind, wirt g Henna perſönlich oder durch einen Beauftragten 1 
abzugeben. Genügt dem Einreicherseine I ik als Empfangsbefcheinigung, ſo iſt das Verzeich⸗ * 


niß nur Linfach einzureichen, wogegenk daſſelbe von denen, weiche eine ſchriftliche Beſcheinigung über die Ab⸗ 
gabe, der Talons zu erhalten wünſch „Doppelt gbzug 95 In letzterem Falle erhalten die Einreicher % 
8 eine Kane des Verzeichniſſes lit⸗einer Empfant i 
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Di in vorſtehender Wind chung bemerkten Formulgre zu den einzureichenden Verzeichniſſen ſind 

bei der m Shut je, ſämmtlichen Kreis⸗Skeuer⸗ Ke ſen und bei den in andern Orten als 


den Kreisſtäd befindlichen Königlichen Domainen-Rent⸗Aemtekrn zu haben. 5 
Marienwerder, den 17. Februar 1866. N Regierur,. 


Verfügungen und Bekanntmachungen des Ländraths. 


NM. 1. Mit dem hf d. Mts. hat der von SH bung hether verſetzte Hetr Kreis⸗Secretair Molden- 
hauer ſtinen Seng önigl. 11% N een. „ 
W 1866, 3 

N22. Lu ee dez Grund⸗ ge Gebäudeſteuer pro- 185 5 bade en Herren Inhabern 
der ſelbſtſtä a bezirke gen. 8 den Schulzenämtern mit. Nichſtem pe Couvert zugehen. Die letzteren 
haben die Rollen 8 Tage langs öffentlich im Schulzenamts⸗ Lokale zur Einſicht der Steuerpflichtige ausze⸗ 
legen und dieſe hiervon zu benachrichtigen. — ige Einwendungen gegen die Feſtſetzungen der Heberon⸗ 
find binnen 3 Mongten vom Tage der Auslegl ig. d der Rolle ab gerechnet beim Herrn Fortſchreibungsbe⸗ 
amten Hornung bierſelbſt ſchriftlich anzubringen. Auf Grund der Hebeliſten über die⸗Fortſchreibungs⸗ 
Gebühreil ie letzteren von den Verpflichteten zu ahehen, und zur Kgl. Kreisſteuer-Kaſſe abzuführen. — 
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ja Nach den Heberollen haben die Bist, die Hebeliſten aufzuſtellen und die Gaben ſodann 
dem Herrn Fortſchreibungsbeamten bis ſpäteſtens den 1. April zu übergeben. 
Stuhm, den 1. März 1866. 


M 3. Die Controll-Verſammlungen für die Reſerve⸗ u Wehrmänner dieſſeitiger Compagnie im 


N * ee 1866 finden an folgendeß Oyten und Tip Mit: 
„ „Verſammlungsort Braunswalde, d. 6. en c., Vorm. Meuse ME: kommen die Mannſchaften 
* en Orten: Braunswalde, Conrads lde, Dt. Dgmerau, H. bazen, ey, * 15 malla, Kittelsfähre, 
„Laaſe, Loſendorf, Mahlau, Nee Parpahren, ii Schroop, Te dorf, Gr. und Kl. 
Ulszuitz, Wengern, Willenberg. 
2. Verſammlungsort Stuhm, I. Abthl., d. 7. April e., Vorm. 9 Uhr, vor dem Schützenhauſe. — Hierzu 
kommen die Mannſchaften aus den Orten: Dorf und Vorw. Barlewitz, Kl. Baumgarth, Pr. Damerau, 
Georgenhof, Gurken, Dohenderf, Hoſpitalsdorf, Kiesling, Michorowo, Mierahnen, Montken, Kgl. Neudorf, 
Nikolaiken, Paleſ . Ur en Pulkewiß, Gr. . Zee, Dorf und ug Schweingrube, 
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2. der R tert: Bofiger * 1 satt agent zum Kommiſarius r Auswahl der Mobilmachungs⸗ 
Pferde im Bezirk Hammerklig; 1 
3. der Rittergutsbeſitzer Plehn zu Keaftuben zum Kommiſſauus im V. Mei n 4 8 
4. der e ee Bergmann zu Gr. Stanau zum Kom miſſarius im Feuexlöſch⸗Bezirk 
5. der Gutsbeſitzer Dewitz zu Conraͤdswalde zum Kommiſſarius im XVII. Feuerlöſch-Wzirk und 
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6. der Hofbeſ. Franz Tgahrt zu Rudnerweide zuin Stellvertreter des Vorſtehers im XXI. ſeuerlöſchbezirk 
gewählt worden. „Stuhu, dan: 28. Februar 1866. f 
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11 Sec 1 anderer Behörden. 2 
Mit Bezug auf die Ferdi chyäng des hieſte a Landrathsamts⸗ 1 27. Februak c. „ be⸗ 
treffend die u Wu e an Amt Beſten Di k Idiotenanſtalt zu Malerin y Fender dere ich die Orts⸗ 
vorſtände der Königlich a auf die Colleete! des, Sc able die eingeſammel ten 
Beträge an die biegen! reis ⸗K ae fe ſofort abzufenden, Mir per dus ⸗Reſultat bis iteſtens zum 
17. März c. mitzutheileu. SA den * Mätz 1866. ig, Domainen⸗ ⸗Rent⸗Amk. 


Der gegenwärtige e des eheptaligen Suhl. Aufſehers Reichelt, ſowie deſſen E hefrau t 
Joſephine geb. Quella, iſt zu willen hier dringend nothwendig, weshalb die reſp. Polizeibehörden und Orts⸗ 
vorſtände erſucht. werden, ſolche entweder per Reiſe⸗Route her zu dirigiren, oder deren Aufenthaltsort Bitten, 

her anzuzeigen. tum, den 2. Marz 1866. Königl. Domainen⸗ 

. 


r, 5. 
42 a *. 


